
WienerRathhausConrade
herausgeberu .verantwortl.Redacteur

RudolfEigl .III .Blindung35
12Jahrg.Wien,Donnerstag,4 .Juli1915

DieDienstundArbeitsOrdnungder
TramwagAngestellten .Wiebekannt
warfürdiemorgigeStadtrathsitzung
eineneuerlicheBerathungderDienst¬
undArbeitsordnungundderPensions¬
statutenfürdieAngestelltederBau¬
undBetriebs-Gesellschaftfürdiestädti¬
schenStraßenbahneninWienanberaumt,
zuwelcheralsExpertendieVertreterder
Gesellschaft,derBeamtenundBedienste¬
ten eingeladenwurden .DieDirektion
derBau -undBetriebs-Gesellschaft
richtete nunan dasPräsidialben

desGemeinderatheseinSchreiben,
in welchemsie für die Einladungdankt
undbemerkt ,daßsie ihreTheilnahme
anderBerathungam5 .d .M.ablehnen
müsse ,nachdemzu derselbenauch
BedienstetenseitensderGeineein¬
geladenwurden .Infolgedieser
Absageentfälltauchdiefürmorgen
angesetzteBerathungdiesesGegen¬
standsimStadtrathe

AusdemRathhause.Heutevormit¬
lags überreichteBem .Dr .Bürgerdem
ArmenrathedesBezirkNeubau¬
ard Weybradie ihmvomGemeinde,
ratheverliehenegoldeneSalvatorMe¬
daille .DerFeierlichkeitwohntendie
G .Thorner ,SchweigundWeit¬
mann,Bezirksvorsteher-Stellvertreter
Zeiger ,zahlreicheArmenrathe ,Ma¬
gistratsVicedirectorDr .Weiskochen,
dieMagistratsräthe,AppelundAsperger
bei .DerBürgermeisterhielt andem
AusgezeichneteneineAnsprachein
welcherer hervorhob,daßdieSal¬
vatorMedailleeineAnerkennung
seinervieljährigenthätigkeitaufdem
GebietdesRegenschensu .derDamit

verbundenengrosenSchwierigkeiten
u .Arbeitsleistungsei .DerBürgermeister
schloßmitdemWunsche,daßHerrRector
sichnochlangeZeitderAuszeichnung
erfreuenundnochlangeZeitimDienste
des Armensenswirkenmöge .
ArmenrathWeberdanktehierauf
mitgerührtenWorten.Anschließend
darannahm,BürgermeisterDr .Bürger
demGemeinderaths-Sitzungssaaldie
Beeidigungvon88neuenBürgern
vor ,denenimabgelaufenenMona¬
sevomHeimatsausschussedesBür¬
gerrechtverliehenwurde.DerFeier¬
wohntendie G .Ahorner ,Hallmann,Bilder,SchuhundSchweigel,Magistrats
VicedirektorDr .Weiskirchner,u .viele
AngehörigederneuenBürgerbei .
DieEidesformelverlasPräsidialver¬
standMagistratsrath ,Appel .Inseiner
Ansprachebetonte ,derBürgermeister
daßdieVerleihungdesBürgerrechtes
als eineAuszeichnungaufzufassensei ,
diedemjenigenzutheilwerde,wel¬
cherdurcheineReihevonJahrensei ,
nenöffentlichenPflichteninaußer¬
giltigerWeisenachgekommenist .Er
sprachdieÜberzeugungaus ,daßauch
die anwesendenBürger ,als sieum
dieVerleihungdesBürgerrechtesein¬
reichten ,nichtetwavonjenereng¬
herzigenAuffassungsichleitenließen,
welchevongewisserSeitesooftgeltend
gemachtwerden ,daßes ihnenum
dieAnwartschaftaufeineAlters¬
versorgungzuthunwäre .Erbe¬
sprachdanndasWesendesBürger¬
eidesundfürschloß.Esobliegender
GemeindegroßeundschwierigeAuf¬
gaben .Wirrechnenhiebeiaufdie
Mitwirkungaller jener ,welcheguten
Willenssindzuhelfen .Ichbitte
wenneine derartigeAnforderung
anSieherantretensollte ,demRufe
folgezuleisten.

den Rath
Sitzungam4 .Juli1901.

Vorsitzenderv .B .Dr .Neumayer.
H .Dr .Kranberichtetüberdie

gegenwärtigbestehendvortragsmäßige
VerpflichtungderGemeindeSie ,die
VillengruppeinWeidlingender¬
dorfbestehendaus14Realitäten
mitgutemTrinkwasserzuvorsorgen.
zudiesemZweckewirdhochzuellen,wasserinFassernzugeführt,wofür
einjährlicherKostenaufwandvon6000
Kronenerforderlichist .DadiesesWahr¬
besondersinfolgederTemperatur¬
verhältnissezumGenüsseweniggeeig¬
neterscheint,beantragtderBerichter
statterimSinneeinerEingabedes
ferherrnErnstv .Dauondiesem
dieWasserversorgungdergenannten
RealitäteninWeidlingen.Federsdorf
aus den Wassergumpanlagenim
LaudoperkgegeneineEntschädi¬
gungvon80000Kronenfürimmer
währendeZeitenzuübertragen.Hie¬
durchentfälltfürdieGemeindeDien¬
überhauptdiePflichtderRohrlegungen
undderWasserversorgungdiesesGe¬
bietes .DemAntragwirdzugestimmt.

fürdieVergrößerungderSanitäts¬
stationinMargarethenBrauhausgasse
werden17000r bewilligt.(ReferentDr .Kreu¬

M.habeberichtetübereinGesuch
desCentralvereinesfürBienenzucht
in ÖsterreichumGewährungder
NeuerfreiheitfürdenBetriebder
HackerschuleunddenVerkaufder
einschlägigenArtikeln.DerVerein¬
hatinseinemVereinshauseimk .k.
Präler,eineAnkerschuleerrichtet,in
welcherunentgeltlichUnterrichtinder
Bienensuchtertheiltwird.DerVerein¬
betreibtkeinaufGewinnabzielen,
desGeschäft,daimFallederSteuer¬
befreiungauchdieGemeindeVier¬
indemihrzustehendenRechteder

EinhebungstädtischerZuschlageberuhet
wird,soleitetedieNeueradministra¬
tionfürden2 .und20 .Bezirkdes
AnsuchenauchandieGemeindever¬
waltung.DerBerichterstatterbeantrag,
lendiebezüglicheZuschriftderNeuer¬
administrationdahinzubeantworten,
daßdasAnsuchendesCentraleeines
befürwortetwird .Aug. )

M.Dr .WähnerbringteinDank¬
schreibendesDeutschenVereinesvon
Aus -undWasserschmannenfürden
festlichenEmpfangimRathhausezur

kenntnis
NacheinemBerichtedesM.Weit¬

mannwird die Baulin fürdie
SchrankasseimBezirkNeuberder¬

vel abgeändert ,daßdieseStrafe
von758auf 12 inverbeitet

wirdM.Hörmannberichtetüberein
OffertderVerwaltungderKon¬
pischerGranitundSreit-WerkedesErzherzogsFranzPerdinandauch
Lieferungvon100000StückPflaster¬
stamenundstelltmitRücksichtauf
denBedarfanPflastersteineund
mitRücksichtaufdievollkommen
entsprechendeQualitätdesStein¬materialesdenAntrag ,derVer¬
waltungdergenanntenWerkedie
Lieferungvon100000Stück.Michel,
steinenzudenPreisenvon500
bezw.640und700f der1000Stück
je nachderGrößezuübertragen.(Aug. )NacheinemBerichtedesh .bisch
wirddieHerstellungBelangung
mit BäumenundPflesserungder
SchönbrunnerstraßeundGenogeschevon
derGröstergasseangefangengegen
SchönbornzuinWeidlingkosten
1380192genehmigt.demProjektderKanalbauten
in der Draschgasseberurte
strafe in Weidlingkosten ,320
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